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Vom nationalliberalen Parteitag
Die Verhandlungen des Delegirtentages über die unſeren

Leſern an anderer Stelle ausführlich berichtet iſt haben am
Sonnabend mit einem lebhaften Meinungsaustauſche über die
Stellung der Partei zu wirthſchaftlichen ag begonnen
Den Anlaß dazu hat der antiagrariſche Antrag Bueck Segen
der beſtimmt formulirte er eneet gegen den Antrag i
und die Doppelwährung ſowie für die Handelsvertragspoliti
verlangt im Gegenſatz zu dem bisher von der Partei ſtets
hochgehaltenen Grundſatze der Freiheit in wirthſchaftlichen
Dingen Wie zu erwarten war hat der Parteitag dieſen
Antrag abgelehnt und mit großer Majorität die minder ſcharfe
vom Eentralvorſtand beantragte Erklärung angenommen durch
welche die Partei Forderungen zurückweiſt welche in einſeitiger
Berückſichtigung der Intereſſen eines Berufsſtandes andere für
den Stagt gleich wichtige Berufsſtände empfindlich zu ſchädigen
oder die Grundlagen unſerer Volkswirthſchaft umzuſtoßen ge
eignet ſind Mit dieſer Entſcheidung iſt das Hauptintereſſe
an den Erörterungen erſchöpft Auch die Frage ob es zu
einer Abbröckelung kommen werde dürfte durch Annahme des
vermittelnden Beſchluſſes des Centralvorſtandes im ver
neinenden Sinne erledigt ſein Freilich iſt der Antrag Oſann
der eine weitgehende Freiheit in wirthſchaftlichen Dingen feſt
legen wollte ebenſo abgelehnt wie der Antrag Bueck die
Antragſteller hatten erklärt daß es ihren Geſinnungsgenoſſen
ſchwer werden würde die Zurückweiſung ihrer ſchärferen An
träge zu verwinden Aber ebenſo iſt doch von allen Seiten ſo
nachdrücklich das Streben nach Aufrechterhaltung der Einigkeit
und des Zuſammenhanges mit den alten Parteigenoſſen betont
worden daß man als ſicher annehmen darf man werde auf
der Linken die d um den Antrag Bueck geſchart hatte ebenſo
wie auf der Rechten die für den Antrag Oſann eintrat
zunächſt bei der alten Fahne bleiben Wie lange allerdings
dieſe Verkleiſterung der Gegenſätze in der Partei anhalten wird
bleibt abzuwarten Einen ſehr günſtigen Eindruck machte es
daß Graf Oriola und Freiherr v Hehl perſönlich erſchienen
wenn ihr Verſuch ihren Standpunkt zum Antrage Kanitz zu
rechtfertigen auch nur ihren allernächſten Freunden gelungen
erſchienen ſein wird Das auch in einem anderen Antrage
hervorgetretene Beſtreben den Antrag Kanitz in der Reſolution
ansdrücklich zu nennen und zu verürkheilen wurde aus Zweck
mäßigkeitsrückſichten abgelehnt aber kein Zweifel darüber ge
laſſen daß mit den im zweiten Abſatz der Reſolution ver
urtheilten Forderungen namentlich auch der Antrag Kanitz ge
meint iſt Die große Mehrheit des Deligirtentages hat dem
Wunſche Ausdruck gegeben daß die Fraktion auch in wirth
ſchaftlichen Dingen eine größere Geſchloſſenheit zeige und
zweifellos werden unſere Abgeordneten ſich in dieſer Richtung
und hoffentlich mit Erfolg bemühen Abgelehnt wurde auch ein
Antrag der für die Aufrechterhaltung des Reichstagswahlrechts
eintrat er wurde aber mit der ausdrücklichen Motivirung ab
gelehnt daß niemand in der Partei daran denke an dem
Wahlrecht zu rütteln von dem Herr v Bennigſen geſagt habe
es könne nur durch eine Revolution beſeitigt werden

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer traf Sonnabend mittag zu Wagen aus Jagd
haus Rominten in Trakehnen ein und reiſte alsbald mittels
Sonderzuges über Marienburg und Danzig nach Langfuhr weiter
wo Se Majeſtät von dem kommandirenden General von Lentze
dem Oberpräſidenten der Provinz Weſtpreußen von Goßler und
dem Erſten Bürgermeiſter Delbrück empfangen wurde Der
Kaiſer der die Uniform ſeines danziger Leibbuſaren Regiments
trug begab ſich zu Wagen durch die reichgeſchmückte durch eine
beſondere Anlage elektriſch beleuchtete Feſtſtraße nach der
Huſarenkaſerne wo die Generalität und der Regimentscomman
deur Oberſtlieutenant Mackenſen Se Majeſtät empfingen
Se Majeſtät wohnte ſodann dem Feſtmähl zur Einweihung des
neuen Offizierkaſinos bei an dem die gktiven Offiziere der
Ober Werfidirektor Kapitän z S von Wietersheim und auf
Wunſch des Kaiſers der älteſte noch lebende ehemalige Comman
deur des Regiments Generalmajor von Oettinger theilnahmen
in ganzen 55 Perſonen Se Majeſtät verließ unter brauſenden
Hochrufen der Menge um 10 Uhr 55 Min Langfuhr

Prinz Heinrich hat am Sonnabend das Kommando der
zweiten Diviſion des erſten Geſchwaders angetreten und auf dem
Panzer König Wilhelm ſeine Admiralsflagge ſetzen laſſen

Die Königin von Sachſen iſt Sonnabend nachmittag nach
Freiburg i Br abgereiſt

Der Kaiſer und die Kaiſerin von Rußland werden
ſoviel bis jetzt feſtſteht am Sonnabend den 10 d vormittags
in Darmſtadt eintreffen Am darauf folgenden Sonntag wird
n Hofttheater eine Galavorſtellung des Lohengrin ſtatt
den
Der Zar in Potsdam Der petersburger Korreſpondent

der Köln Ztg erfährt daß das Zarenpaar auf der Rückreiſe
von Darmſtadt Potsdam aufſuchen und dort drei Tagezum Beſuche der deutſchen Majeſtäten verweilen werde Sie
Anweſenheit des Zaren in Potsdam nach den pariſer Feſtlich
keiten würde auf die pariſer Chauviniſten wie ein kalter
ar ſerieynve wirken Wir glauben aber einſtweilen noch nicht
aran

Der Sultan drückte dem Kaiſer Wilhelm telegraphiſch ſeinen T
Dank für das Bild der Kaiſerlichen Familie aus

Miniſter Dr Falk und die Maigeſetze
Ueber die Stellung des Staatsminiſters Hr Falk zu der

kirchenpolitiſchen Geſetzgebung gehen neuerdings wieder mehr
fache den Stempel der Unwahrheit an der Stirn tragende
Mittheilungen durch die Centrumspreſſe So brachte dieſer
Tage die Gexmania eine Zuſchrift in welcher behauptet
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miniſter Falk ſondern vom Fürſten Bismarck ausgegangen ſei
Miniſter Falk habe ſeine Bedenken bezüglich dieſes Geſetzes
dem Fürſten Bismarck mitgetheilt Fürſt Bismarck aber habe
darauf beſtanden und ihm dem ehe ſei nichts r
geblieben als der Aufforderung Folge zu leiſten So ſchrie
die Germanig Die Hamb Nachr ſind darauf die Ant
wort nicht ſchuldig geblieben Sie treten dieſer fälſchlichen
Behauptung entgegen und fügen dem an daß Staatsminiſter
Dr Falk auf eine Anfrage gewiß beſtätigen würde daß die

egen den Fürſten Bismarck gerichteten Behauptungen nicht der
ahrheit entſprechen Der Weſtfäliſche Anzeiger erhält nun

auf eine diesbezügliche Anfrage vom Miniſter Dr Falk folgen
des hochwichtige Schreiben deſſen Jnhalt aller Legendenbildung
ein Ende bereiten wird

Jm Laufe der Jahre ſind manche Mittheilungen über meine
Thätigkeit als Miniſter in die Oeffentlichkeit gelangt welche zu
einer Berichtigung geeignet waren Jch habe eine ſolche bisher
niemals eintreten laſſen und gedenke ſoweit irgend mbglich
bei dieſer Haltung zu bleiben Am wenigſten würde ich ſie
aus eigener Bewegung einer ſo umrahmten Mittheilung gegen
über aufgeben wie es die von der Redaktion in Bezug ge
nommene kürzlich von der Zeitung Germania gebrachte iſt
Allein heute leſe ich eine Erklärung der Hamb Nachrichten,
welche mich deutlich zu einer Aeußerung über die Mittheilung
der Germania auffordert Wie die Verhältniſſe liegen glaube
ich mit der Annahme nicht zu irren daß ſolche Aufforderung
im Sinne einer von mir beſonders hochverehrten Stelle iſt
Das legt mir die Pflicht zu einer Aeußerung auf Dieſelbe
lediglich auf den Punkt richtend auf welchen es ſachlich an
kommt erkläre ich daß wenn auch ſelbſtverſtändlich im Hin
blick auf Beſprechungen innerhalb der Staatsregierung doch
die Jnitiative zu den im Jahre 1872 vorbereiteten Anfangs
1873 dem Landtage vorgelegten und im Mai deſſelben Jahres
Allerhöchſt vollzogenen kirchenpolitiſchen Geſetzentwürfen von
mir und nicht von Sr Durchlaucht dem Fürſten Bismarck ge
nommen worden iſt Die in meinen Händen befindlichen
Schriftſtücke zeigen daß meine formulirten Vorſchläge dem
Genannten nicht eher zugegangen ſind als den übrigen Mit

gliedern des Stagtsminiſteriums Falk
Die Erhöhnng der Richtergehälter

Wie die Mil Pol Korr wiſſen will beabſichtigt die
Eentrumsfraktion des preußiſchen Abgeordnetenhauſes mit
großer Entſchiedenheit daſür einzutreten daß die Richter
gehälter erhöht werden Der Finanzminiſter habe ſo ſoll ſich
ein ſehr einflußreiches Mitglied dieſer Kreiſe geäußert haben das
Beſtreben einzelne Kategorien der Verwaltungsbeamten heraus
zugreifen und ihnen höhere Gehaltsbezüge zu ſichern Das
ſei ganz verfehlt die Oberlandesgerichtspräſidenten könnten in
der Mehrzahl der Fälle mit demſelben Rechte wie die
Regierungspräſidenten eine Rückſichtnahme der Staatsver
waltung darauf verlangen daß es ihnen ſchlechterdings un
möglich ſei mit einem Gehalt wie dem jetzigen den Anſprüchen
zu genügen die an ſie geſtellt werden geſchweige denn in Bezug
auf Repräſentation das zu leiſten was im Intereſſe des
Dienſtes und im eigenſten Staatsintereſſe liege

Von den Aerztekammern
Der Entwurf eines Geſetzes betr die ärztlichen Ehrengerichte das Umlagerecht und die Kaſſen der Aetgtekamniern

der vor längerer Zeit veröffentlicht wurde iſt nach Prüfung
der dazu eingegangenen Gutachten der Aerztekammern nunmehr
ſoweit fertig geſtellt daß er an das Staatsminiſterium gehen
und deſſen Zuſtimmung vorausgeſetzt dem Landtage un
mittelbar nach ſeinem Zuſammentritt unterbreitet werden
kann Eine Anzahl von Gutachten ſo namentlich die der
Aerztekammer in Berlin und Breslau hatte weitgehende
Aenderungen in dem Entwurfe verlangt Wie wir hören
hat indeſſen der Herr Kultusminiſter keine Veranlaſſung ge
funden den meiſten dieſer Wünſche zu entſprechen zumal da
eine überwiegende Mehrheit der Kammern ſich in allen weſent
lichen Zügen mit dem Entwurf einverſtanden erklärt hatte
Lediglich einzelne Vorſchläge in betreff der Ehrengerichte
alte in dem endgiltigen Entwurf Berückſichtigung gefunden
aben

Die Vereinfachung des Curialſtils

Die Frage der Vereinfachung des Curialſtils wird wie die
Poſt erfährt demnächſt das Stagtsminiſterium beſchäftigen

Bekanntlich haben ſowohl der Miniſter des Jnnern wie der
Finanzminiſter ſeine Vereinfachung für die ihnen unter
ſtehenden Behörden angeordnet Eine gleichmäßige Regelung
dieſer Angelegenheit in allen Reſſorts der Verwaltung dürfte
vielleicht noch auf einige Schwierigkeiten ſtoßen Namentlich
die Ungleichheit in der Behandlung der Titulatur Hochwohl

e Adligen und Nichtadligen wie fie nothwendigerweiſe die Folge jener Erlaſſe ſein u nach denen der bürger

u Beamte die Titulatur Hochwohigeboren verlieren deradlige ſie aber und zwar als ſolcher behalten wird hat vielfach

in den betheiligten Kreiſen Bedenken erregt Man verlangt
entweder prinzipiell die Abſchaffung der bekannten bisher üb
lichen Zuſätze zum Amtstitel oder gleichmäßige Beibehaltung
für alle namentlich verlangt man daß auch bezüglich der

itulatur von Geiſtlichen Offizieren und Hofbeamten die
gleichen Erlaſſe wie jetzt für die genannken Reſſorts zugeſtanden

werden Jndeſſen zweifeln wir nicht daß es dem Staats
minifterium gelingen wird einen Weg zu finden um die
Vereinfachung allgemein auch im Verkehr der Behörden untereinander dar hanſühren

Schulweſen
Kein uenes Volksſchulgeſetz Eine gelegentliche Anwurde daß die Jnitigtive zu den Maigeſetzen nicht vom Kultus ſprache des Kultusminiſters Dr Boſſe während ſeines Sommer

urlaubs hat mehrfach zu der Vermuthung Anlaß gegeben da
ein neues Volksſchulgeſetz in Sicht ſei Dieſe Annahme i
irrig Wie die Staatsb Ztg r iſt im Kultusmini
ſteriunm die Vorlegung eines neuen Volksſchulgeſetzes nicht be
abſichtigt

Das Verfahren die für Ablegung der zweiten
Volksſchullehrer Prüfung zu gewährende Friſt von der
erſten proviſoriſchen Piſtehvng zu berechnen hat zu Mißſtänden
Anlaß gegeben Es iſt daher in Zukunft entſprechend dem Wort
lante des S 16 der Prüfungsordnung für Volksſchullehrer vom
15 Oktober 1872 bei der Berechnung der Friſt nicht das Datum
der erſten Anſtellung ſondern das Datum der erſten Prüfung zu
Grunde zu legen Der Miniſter der Unterrichts c Angelegen
heiten findet jedoch nichts dagegen zu erinnern daß bei denen
welche ſich innerhalb des fünften auf die Ablegung der erſten
Prüfung folgenden Kalenderjahres zur zweiten Prüfung melden
von der Einholung einer Erlaubniß auch dann Abſtand genommen
wird wenn die Zwiſchenzeit zwiſchen dem Tage der erſten und
der Arie n den Zeitraum von fünf Jahren um mehrere
Monate überſteigt

An den Unterrichtsminiſter hatte ſich kürzlich eine Dame
mit einer Eingabe über die Vorausſetzungen für die Ablegung
der Oberlehrerinnen Prüfung gewandt Der Miniſter
hat ihr erwidert daß ſofern ſie zur wiſſenſchaftlichen Lehrerinnen
prüfung welche jährlich einmal zu Berlin abgehalten wird und
zu der Meldungen an das Miniſterium zu richten ſind zugelaſſen
werden wolle ſie nachzuweiſen habe daß ſie die erſte Hehrerinnenprüſfung abgelegt das Zeugniß über beſtandene Sprachlehrerinnen

prüfung genügt nicht und ferner fünf Jahre darunter zwei
Jahre an Schulen unterrichtet hat Wie ſie ſich zur wiſſen
ſchaftlichen Prüfung vorbereiten wolle insbeſondere ob durch
Theilnahme an der Fortbildungsſchule des Viktoria Lyceums zu
Berlin oder an den Fortbildungskurfen zu r oder durch
Theilnahnte an Univerſitätsvorleſungen bleibe ihr überlaſſen
vorbehaltlich der Erfüllung der für dieſen Zweck beſtehenden

Vorausſetzungen
Aus Beutſchen in Oberſchleſien wird der Poſt geineldet Jn

Hinduk einem Orte des Kreiſes Sprottau hat es der Bürger
verein durch energiſches Vorgehen nach langen Verhandlungen
jetzt erreicht daß alle dortigen Schulen als deutſche
erklärt worden ſind Der Religionsunterricht wird vom
Schluß der Herbſtferien an auf allen Stufen nur deutſch ertheilt
Jn der Bürgerſchaft herrſcht unbeſchreiblicher Jubel über dieſen
Erfolg in der Abwehr poloniſitrender Beſtrebungen

Kulturaufgaben leiden nicht Bewahre Jn Weigels
dorf Kreis Reichenbach in Schleſien muß aber eine Lehrkraft
in der rei Schule nicht weniger wie 110 Wedte unter
richten und in der en Schule hat ſich ein Lehrer ſogar
mit e Kindern abzuplagen Muß das eine feine Ausbildung
werden

Alſo doch eine Erweiterung der Fideikommiſſe

Die im geſtrigen Leitartikel ausführlich behandelte Nachricht
des Profeſſors Max Weber daß Herx Miquel eine Erweiterung
der Fideikommiſſe plane wurde bekanntlich von der Poſt
geleugnet am folgenden Tage ſchon mußte dieſelbe Poſt ſie
beſtätigen Nur um eine durchgehende Erweiterung ſoll es
ſich nicht handeln d h es ſoll je nach dem Ermeſſen der
Verwaltung in der einen Provinz für die Erweiterung der
beſtehenden Fideikommiſſe geſorgt werden in einer anderen
nicht Mit anderen Worten wo die Beſitzer von den Fidei
kommiſſen nichts wiſſen wollen ſollen ſie künſtlich dazu er
zogen werden Da verſteht man auch warum bisher über die
Höhe der Herabſetzung der Ertragsgrenze von 30,000 M
nichts verlautete Wo die Fideikommiſſe bereits über 11 Proz
der landwirthſchaftlich angebauten Fläche betragen ſetz man
die Ertragsgrenze nicht herab wo ſie 4 Proz betragen läßt
man den Nachweis einer Ertragsgrenze womöglich ganz fallen
Was geht daraus hervor Herr Miquel hat ſich eine gewiſſe
Jdealgrenze der Fideikommiſſe konſtruirt So weit muß eine
Provinz fideikommiſſariſch gebundenen Boden haben dekretirt
ſeine Staatsweisheit und wo das nicht der Fall iſt da muß
von Obrigkeits wegen nachgeholfen werden Man kann ſich
etwas Unorganiſcheres ja Gewaltſameres gar nicht denken
Daß der Effekt nur erreicht werden kann indem man die
Ungleichheiten der Wirklichkeit durch Ungleichheit in der Be
handlung ausgleicht hier 30,000 dort 20,000 dort
10,000 M als Ertragsgrenze ſetzt liegt auf der Hand Aber
was kommt es darauf an wenn nur das Agrarideal des
Herrn Miquel erreicht wird

Der Anuſchaffungsſtempel bei der Uebernahme der Konverſion von
Aktien oder Obligationen durch ein Garantieſyndikat

Bekanntlich beſteht zwiſchen dem preußiſchen Stempelfiskus
und den deutſchen Banken eine Streitfrage darüber wie der
Anſchaffungsftempel zu berechnen iſt wenn ein Garantieſyndikat
die Konverſion von Aktien oder Obligationen übernimmt Der
preußiſche Stempelfiskus verlangt nämlich den Reichsſtempel
für das Anſchaffungsgeſchäft von den ſämmtlichen Aktien und
Obligationen deren Konverſion angeboten iſt während die
Banken nur den Stempel von den nicht zum Umtauſch ge
langenden Werthen bezahlen wollen welche ſie abnehmen
müſſen Die Rechtſprechung hat nun auf dieſem Gebiete merk
würdige lokale Differenzen ergeben Das Kammergericht hatte
ſich bisher der Anſicht des Fiskus angeſchloſſen während die
bayriſchen Oberlandesgerichte zu Gunſten der Banken er
kannten Auch bei dem 9 t gelangte merkwürdiger
weiſe dieſe Differenz in den Anſchauungen ver Oberlandes
grde nicht zur Ausgleichung Der vierte Civilſenat des

eichsgerichts beſtätigte nämlich die Entſcheidungen des
Kammergerichts der ſechſte Civilſenat des de aber
die der bayeriſchen Oberlandesgerichte Beide Senate be
haupten trotz des völligen Widerſpruchs in dem Ergebniß
ihrer Entſcheidungen daß dennoch keine Veranlaſſung vorliege
eine Plenarentſcheidung herbeizuführen weil es ſich weſentlich
um Vertragsauslegungen handie Nun eröffnet eine ſoeben
vom zweiten Civilfenat des Kammergerichts gefällte Ent
ſcheidung endlich die Ausſicht daß die hier in Rede ſtehende
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e Frage einheitlich und zwar gegen den Stempelfiskus
entſchieden werden wird Jn dem zur Verhandlung gelangten
Falle handelte es ſich um die Konverſion vierprozentiger Pfand
briefe der Brannſchweigiſchen Hypothekenbank in dreiprozentige
Das Kammergericht hat dahin entſchieden daß der Reichs
ſtempel nur von dem nicht zur Konvertirung gelangten und

von dem Generalſhndikat übernommenen Betrage
der betreffenden Werthe zu entrichten ſei

Parteitag der Freiſinnigen Volkspartei

S Sauger 4 Okt Der diesjährige Parteitag der
er olkspartei für die Wahlkreiſe Sangerhaufen
dordhauſen t r r Weißenſee Sondershauſen und die Diſtrikte Frankenhauſen

Oldisleben und Allſtedt wurde geſtern und heute in
unſerer Stadt abgehalten Geſtern abend fand Feſtkommers
in der Schweizerhütte ſtatt den J Bureauvorſteher
Brüninghauß mit einem Hoch auf den Kaiſer eröffnete Für
muſikaliſche Unterhaltung ſorgte die Stadtkapelle Schon beim
Kommers waren hervorragende Parteimitglieder wie die Ab
geordneten Lerche aus Nordhauſen und Rektor Kopſch aus
Berlin zugegen Beide genannten Herren hielten mit Beifall
aufgenommene Anſprachen erſterer präziſirte die Aufgaben
und Ziele der t Volkspartei und letzterer hob die
Verdienfte Eugen Richter s hervor Die Vertrauensmänner
Verſammlnung die auf heute nachmittag 2 Uhr angeſetzt war
diente zur Berathung innerer Parteiangelegenheiten Die Haupt
verſammlung wurde 41 Uhr mit einem Hoch anf den Kaiſer
eröffnet Den Vorſitz hatte Redactenr Arendt übernommen
Rektor Kopſch Berlin bielt einen einſtündigen oft mit Beiſall
unterbrochenen Vortrag über die politiſche Lage Der nahe
Kyffhäuſer ſo führte der Redner aus erinnere uns mit
ſeinem herrlichen Denkmale an den Krieg von 1870 und 71
der Deutſchlands Einigkeit und Macht gebracht habe Leider
aber ſei unſer Reich jetzt mehr denn je von Jntereſſenkämpfen
durchwühlt Das lehre recht augenſcheinlich ein Blick auf die
Agrarier Zünftler und Sozialdemokraten Die Partei der
Nationalliberalen habe viel an Bedeutung verloren Bei ihnen
vermiſſe man ſehr das Liberale das Nationale würde über
Gebühr in den Vordergrund geſtellt Auf die uferloſen
Marinepläne der Nationalliberalen könne die Freiſinnige
Partei die an ſich ſtets für eine ſtarke Flotte ſei nicht ein
gehen Darauf geißelte Herr Kopſch einige Mißgriffe bei der
Kolonialpolitik berührte die Stenerpolitik und rechtfertigte das
Verhalten der Freiſinnigen gegenüber dem vorgelegten Lehrer
Beſoldungsgeſetz Es ſei Pflicht des Staates für Erleichterung
der Schullaſten in den Kommunen und zwar nicht bloß anf
dem Lande und in kleinen Städten ſondern auch in Städten
mit mehr als 25 Lehrern zu ſorgen Zum Schluß entwickelte
Herr Kopſch die drei Hauptpunkte des Programms der Frei
ſinnigen Volkspartei politiſche Freiheit wirthſchaftliche Selbſt
ſtäudigkeit und Hebung der allgemeinen Volksbildung wonach
mit allen Kräften zu ſtreben ſei Nach einer von der Ver
ſammlung angenommenen Reſolution in der das Verhalten
der freiſinnigen Abgeordneten voll und ganz gebilligt wird
wurde der Parteitag geſchloſſen

Verſchiedene Mittheilungen
Die Grundſteinlegung der Kaiſer Wilhelm Kanal

Dankeskirche hat Sonntag vormittag nach 10 Uhr ſtattgefunden
Jn Vertretung des Kaiſers nahm Prinz Heinrich von Preußen
an der Feier theil Ferner waren anweſend der Kultusminiſter
Dr Boſſe Geh Regierungsrath Steinhauſen Berlin Vertreter
der Provinzialbehörden des Konſiſtoriums des Kanalamts der
Univerſität u a Die Feier wurde eingeleitet durch einen von
der Matroſenkapelle geſpielten Choral Nach der Feſtpredigt
des Ortsgeſtlichen wurde die Grundſteinlegungsurkünde ver
leſen und in den Grundſtein vermauert Prinz Heinrich that die
erſten Hammerſchläge mit den Worten Gott zu Löb Preis
und Ehr unter dem Schutz und Schirm unſeres geliebten
Kaiſers und Königs Es folgten die Hammerſchläge der übrigen
Vertreter Generalfuperintendent D Kaftan ſprach das Schluß
gebet Mit einem Choral ſchloß die Feier

Für die Durchführung der Erhöhung der Be
amtengehälter hat wie die D Togesztg erſährt die
Reichsverwaltung ihre Maßnahmen ſchon derart getroffen daß
in den eben in der Ausarbeitung befindlichen Etat die ent
ſprechenden Erhöhnngen eingeſetzt werden

Bei den Proviantämtern haben nach dem Jahres
bericht der unterfränkiſchen Handelskammer Landwirthe neben
den eigenen Produkten auch namhafte aufgekaufte Qantitäten
zur Anlieferung gebracht Mit Rückſicht hierauf erließ nach der
Fikf Zig das bayriſche Kriegsminiſterium eine un

zweideutige Entſchließung an die Jntendanturen und Remonte
Jnſpektoren um ſolchem Mißbrauch thunlichſt zu begegnen

Privilegien für Miliärvereine Bei Gelegenheit
eines patriotiſchen Feſtes in Mannheim hat die badiſche
Eiſenbahnverwaltung wie die Frkf Ztg berichtet ſolchen
Militärvereinen die ſich dem Landesverband angeſchloſſen haben
Ermäßigung der Fahrpreiſe gewährt den vom Landesverband
unadhängigen Militärvereinen aber ſolche Ermäßigung nicht be
willigt Wenn ſich dies beſtätigt ſo würde die vadiſche Eiſen
bahnverwaltung nicht mehr Eiſenbahnpolitik ſondern Militär
vereinspolitik getrieben haben

Die vom Hilfsverein für weibliche Angeſtellte
beabſichtigte Petition an den Reichstag und Bundesrath um
eine Verbeſſerung des Entwurfs zum Handelsgeſetzbuch ſoll
folgende Hauptfordernngen aufſtellen 1 Verbot des Abzuges
von Krankengeld vom Gehalt 2 Abſchaffung der Koükurrenz
klauſel 3 ſchriftlicher Lehrdertrag anf die Dauer von mindeſtens
einem Jahre 4 Beſchränkung der Zahl der Lehrlinge 5 Ge
währung einer angemeſſcnen Zeit zum Suchen einer neuen
Stellung nach erfolgter Kündigung endlich verſtärkter Sittlich
keisſchutz für weibliche Angeſtellte

Der Kolonialrath iſt zum Montag den 19 Okt ein
berufen worden

Die deutſchruſſiſchen Zollver handlungen nehmen
wie der Hamb Korr vernimmt einen günſtigen Verlauf

An der Strandungsſtelle des Jltis hat Nach
richten aus Oſtaſien zufolge Contreadmiral Tirpitz vor der Ab
reiſe der Kreuzerdiviſion nach Japan einen Trauergottes
dienſt an den Gräbern der aufgefundenen Leichen abgehalten
Marinepfarrer Rumland weihte den Gottesacker ein welcher
von der See aus geſehen werden kann und mit einer Stein
mauer umgeben werden ſoll Die Ausſchmückung ſoll noch in
dieſem Herbſt fertig werden Das von dem Kreuzer

Arcona auf Promontory ſtationirte Detachement iſt jetzt zurück
e Leuchthurmwärter Schwilp hat nunmehr die Auf

ſicht ü den Friedhof übernommen uud wird auch noch an
treibende Leichen beerdigen Der Kreuzer Arcona wird
wöchentlich einmal mit Schwilp in Verbindung treten

Marinenachrichten Laut telegraphiſcher Meldung an das
Oberkommando der Marine iſt S M S Gnciſenan, Kom
mandant Kapitän zur See Hofmeier am 3 Okt in Plymouth

und beabſichtigt am 7 Okt nach Cadix in See zu
ge

Ausland
OeſterreichUngarn

Im ungariſchen Abgeordnetenhauſe ließ am Sonn
abend der Präſident ein Schreiben des Miniſterpräſidenten
Baron Banffhy verleſen demzufolge der König am Montag
den Reichstag mit einer Thronrede feierlich ſchließen
wird Graf Apponyi erinnerte darauf an ſeine vor kurzem
eingebrachte Interpellation in betreff der Quotenfrage und
forderte Klarheit über den Standpunkt der Regierung Dieſer
Forderung ſchloſſen ſich die nbgzerdree Beoethy Ugron
Polonyi nnd Helfy an er Miniſterpräſident erklärte
jedoch er könne ehe die Quotendeputation ihre Arbeiten
vollendet habe nur ſeine früheren Aeußerungen wiederholen
da bisher zu einer Stellungnahme der Regierung kein Anlaß
vorliege Es kam hierbei wieder einmal zu einem kleinen
Skandal Denn die edlen Magyaren wollen eben durchaus
nicht mehr als den bisherigen unverhältnißmäßig niedrigen
Beitrag zu den gemeinſamen Laſten beiſteuern dafür nehmen
ſie aber ſelbſtredend das Recht für ſich in Anſpruch ſich
überall hervorzudrängen und das große Wort zu führen Der
Präſident ſchloß ſchließlich die Sitzung mit einem Rückblick auf
die Leiſtungen des nun auseinandergehenden Reichstages

Am Sonntag mittag fand in Budapeſt die Einweihungsfeier
der nenerbauten Franz Joſef Donaubrücke ſtatt Die

Feier geſtaltete ſich überaus großartig Es waren erſchienen
der König Erzherzog Joſef ſämmtliche Miniſter Staats
ſekretäre Magnaten ufw Auf die Huldigungsanſprache des
e Daniel antwortete der König dankender König vollzog den letzten Nagelſchlag beſchritt die Brücke
und ging auf derſelben begleitet von einer glänzenden Geſell
ſchaft und einer großen Volksmenge welche dem Könige be
geiſtert zujubelte bis nach Ofen wo er ſich vom Gefolge
verabſchiedete Die Stadt war reich beflaggt

140 Mitglieder des Vereins Berliner Kaufleute und
Jnduſtrieller ſind am Sountagabend zum Beſuche der Mil
lenninms Ausſtellung in Budapeſt eingetroffen

Jm Streikgebiete des nordböh miſchen Kohlenreviers
verliefen die letzte Nacht und der Sonntag ruhig Bei der
Lohnauszahlung am Sonnabend erkärte die weitans größere
Zahl der Belegſchaften Montag zur Arbeit zurückzukehren
weshalb eine baldige Beendigung des Ausſtandes
erwartet wird In der Ortſchaft Kaznan wurden anarchiſtiſche
Flugſchriften verbreitet Die Nachricht von dem Ausbruch
eines Streiks in Kladno iſt unrichtig

Jn Wien iſt am Sonntag der Prinz Joſef von Aren
berg geſtorben Jn Krakan verhaftete am Sonnabend
die Polizei einen ruſſiſchen Deſerteur welcher wegen
Mißhandlung ſowie Nichtzahlung ſeiner Löhnung
deſertirt war Derſelbe behauptet daß aus dieſem Grunde
noch viele andere deſertirt ſeien An einem karlsbader
Bürgerſchullehrer Namens Hamperl hat ſich die franzö
ſiſche Spionenriecherei wieder einmal bethätigt Ham
perl unternahm Ende Jnli eine Ferienreiſe und blieb ſeither
verſchollen Dieſer Tage iſt er nun zurückgekehrt und erklärte
ſein Schweigen damit daß er auf einer Reiſe in Frankreich
aus Unkenntniß den Bannkreis der Feſtung Belfort über
ſchritten habe und ſeit Anfang Augnſt internirt geweſen war
Er hatte eine lange Reihe von Verhören zu beſtehen ehe
ſich die franzöſiſchen Behörden von ſeiner Unſchuld über
zeugten

Jn Prag iſt am Sonntag der Herausgeber der Narodni
liſty Julius Gregr geſtorben

Frankreich
Für Frankreich iſt mit dem heutigen Montage die

Zarenwoche angebrochen Am Sonntag vormittag begab
ſich Präſident Faure mit den Präſidenten beider Kammern
Loubet und Briſſon nach Cherbourg um das am
heutigen Montag um 2 Uhr nachmittags dort eintreffende
Zarenpaar zu begrüßen Mit dem Präſidenten Faure werden
die Miniſter Méline Hanotaux Besnard der Bot
ſchaſter Mohrenheim Admiral Gervais und General
Boisdeffre dem Zarenpaar zu Schiff entgegenfahren Jm
Arſenal zu Cherbourg wird der Zar einem Diner beiwohnen
wobei ihm viele hohe Marineoffiziere vorgeſtellt werden Um
die Sicherheit des Zaren zu gewährleiſten ſind überall die
ſtreugſten Abſperrungsmaßregeln getroffen worden Jn Cher
bourg wurden am Sonntag die Arbeiten für den Empfang
noch eifrig fortgeſetzt Das Wetter war dabei miſerabel es
regnete in Strömen und auf der Rhede lag dichter Nebel Die
Stadt begann aber trotzdem ſich mit Fremden zu füllen Die
Ausſchmückung der Straßen und öffentlichen Gebäude in
Paris für den Einzug des ruſſiſchen Kaiſerpagres iſt nahezu
beendet Viele Privathänſer beginnen Flaggenſchmuck anzulegen
Die Statne der Stadt Straßburg auf dem Konkordienplatz
wurde läppiſcherweiſe mit einer elſäſſiſchen Haube in
ſchwarzer Farbe geſchmückt damit dieſelbe in Trauer er
fcheine

Der Fremdenverkehr in Paris nimmt ſtetig zu Jn der
ganzen inneren Stadt war am Sonntag nachmittag eine außer
ordentlich große Menſchenmenge auf der Straße beſonders in
den Champs Elyſées war ein Vorwärtsbewegen kaum möglich
Einen Vorgeſchmack von dem was man in Paris erleben wird
konnte man beim Einzuge des Zuavenbataillons erleben das
den Ehrendienſt beim Zaren verfehen wird Man riß den
das Bataillon führenden Major Marquet vom Pferde
herab und wollte ihn im Triumphzuge nach den Boulevards
tragen Nur mit Mühe konnte Marquet das lächerliche Vor
haben vereiteln

Zahllos ſind die Ehrungen die des Zaren harren So
werden der Juſtiz z der Kriegs und der Marineminiſter dem
Präſidenten der Republik anläßlich ſeiner Anweſenheit in Paris
außerordentliche Begnadigungsvorſchläge unterbreiten

Auf Antrag des Syndikus der Wechſelmakler hat der
Finanzminiſter beſchloſſen daß die Börſe Dienstag dem Tage
des Einzugs geſchloſſen bleibt Der Erzbiſchof von Paris
Kardinal Richard erließ an den Klerus der pariſer Diözeſe
einen Hirtenbrief in welchem er unter Hinweis auf die päpſt
liche Encyclika über die Einheit des Chriſtenglaubens während
der Feſte anläßlich des Zarenbeſuches Dankgottesdienſte
auordnet um zugleich dem Kaiſer welcher die Beſichtigung der
Baudenkmäler mit der Notredame Kirche beginne Dankbarkeit
zu bezeigen

Inzwiſchen fahren die franzöſiſchen Sozialdemokraten fort zuproteſliren So hat die ſozialiſtiſche Majorität des Gemeinde

raths von Lille den von der republikaniſchen Minorität
beantragten Willkommengruß an den Kaiſer und die
Kaiſerin von Rußland abgelehnt und eine Adreſſe an
genommen in welcher dem ruſſiſchen Volke die Sympathie

des Gemeinderalhes ausgeſprochen wird Die Adreſſe wird
dem Botſchafter Baron von Mohrenheim überſandt werden

Bemerkenswerth iſt auch daß die Polizei ſehr viele Porträts
des Herzogs von Orleans welche die Royaliſten angeblichbei der Ankunft des Kaiſers von Rußland unter die Menge

werfen wolleen konfiszirte

Schweiz
In der Schweiz fand am Sonntag eine Volks

abſtimmung über drei Geſetze ſtatt Es wurde durch die
Abſtimmung das Eiſenbahnrechnungsgeſetz mit un

efähr 218,000 gegen 174,000 Stimmen angenommen dasVlebyandelsgeſes wurde mit einer kleinen Mehrheit
das Disciplinarſtrafgeſetz mit einer erdrückenden Mehrheit
abgelehnt Die beiden letzteren Reſultate waren vorauszuſehen
Das Eiſenbahnrechnungsgeſetz bildet einen die Verſtaatlichung
vorbereitenden Akt

Nuſtland
Jn Petersburg trat am Sonnabend ein Komitee für die

Reviſion der Getreidetarife zuſammen An den Sitzungen
dieſes Komitees nahmen mehr als 100 Vertreter der lokalen
Jntereſſen der verſchiedenen Provinzen theil beſonders ländliche
Beſitzer Zum Vorſitzenden wurde der Direktor des Eiſenbahn
departements Makſimow gewählt welcher in ſeiner Eröffnungs
rede erklärte das Finanzminiſterium habe keine vorgefaßten
Meinungen über die gegenwärtigen Getreidetarife und wenn
die Nothwendigkeit nachgewieſen würde würde ſich das
Miniſterium nicht gegen die vollſtändige Umarbeitung
der Getreidetarife ſträuben

England
Der Kaiſer und die Kaiſerin von Rußland haben

Balmarol in Begleitung des Herzogs und der Herzogin von
Connaught am Sonnabend abend bald nach 10 Uhr verlaſſen
Die Königin verabſchiedete ſich auf das herzlichſte von denſelben
Der Kaiſer und die Kaiſerin trafen am Sonntag abend um
51 Uhr in Portsmouth ein wo ſie ſich nach dem Empfang
durch die Militär und Seebehörden an Bord der kaiſerlichen
Yacht Polarſtern begaben

Jtalien
Die bevorſtehende Vermählung des Kronprinzen mit

der Prinzeſſin Helene von Montenegro ſteht in Rom im
Mittelpunkte des Jntereſſes Jnfolge der Feindſchaft mit dem
Vatikan gab es mancherlei Schwierigkeiten zu überwinden So
ſtand zwar von Anfang an feſt daß die Vermählung in Rom
vollzogen werden ſollte aber dafür gab es keinen Präcedenzfall
Alle Trauungen in der königlichen Familie hatten in Turin
ſtattgefunden und wurden im Dom von dem dortigen Erz
biſchof der in der Regel auch Kardinal war vollzogen Jn
Rom giebt es aber nur eine kleine Kirche königlichen Patronates
und ihr Pfarrer iſt eben auch kein Kardingl Jn welcher
Kirche und von wem ſollte daher in Rom die kirchliche
Trauung vollzogen werden Stände der Papſt nicht auf dem
Kriegsfuße mit Jtalien wäre eine der großen Baſiliken dazu
angezeigt geweſen deren Erzprieſter ſtets ein Kardinal iſt
Aber wie ſollte in Rom ein Kardinal den Kronprinzen trauen
Dies hieße ja die piemonteſiſche Uſurpation anerkennen und
wäre mithin unmöglich Der Papſt ſchloß alſo die Baſiliken
aus und da er die Trauung eines katholiſchen Brautpaares
geſetzlich nicht verbieten konnte erklärte er daß die Traunng in
jeder anderen Kirche mit Ausſchluß der Baſiliken vorgenommen
werden könne Jnfolgedeſſen wurde die Kirche Santa Maria
degli Angeli in den Thermen Dioktetian s deren Bibliothek
Michel Angelo in dieſe Kirche umgeſchaffen hat für die
Ceremonie auserſehen und die Trauung wird der Abt von
Bari vollziehen Der Kronprinz hat ſich nach Cetinje be
geben wo er am 6 d M eintreffen wird Er verbleibt dort
bis zur Abreiſe zu den Hochzeitsfeierlichkeiten und wird mit
der fürſtlichen Familie von Montenegro am 21 Okt in
Bari eintreffen wo an demſelben Tage der Uebertritt der
Prinzeſſin vor dem Abt von Sankt Nikolaus unter Aſſiſtenz
des Hofkapitels erfolgt Abends reiſen die fürſtlichen Hexr
ſchaften nach Rom wo ſie vom König und den Prinzen vom
Bahnhofe eingeholt und in den Quirinal begleitet werden
Hier wird die bürgerliche Traunng vor dem Präſidenten des
Senats als Civilſtandsoffizier des königlichen Hauſes vollzogen
und das Protokoll vom Miniſterpräſidenten als Notar der
Krone aufgenommen Unmittelbar darauf begeben ſich die
Arie in großer Gala in die Kirche zur kirchlichen

rauung und nach dieſer in den Quirinal zurück
Nach Berichten aus vatikaniſchen Kreiſen Roms lag

dem kürzlich veröffentlichten Schreiben des vom Papſt an den
Negus Menelik entſandten Monſignore Macario an den
Kardinal Staatsſekretär Rampoila ein nicht für die Oeffent
lichkeit beſtimmter Privatbrief des Monſignore Macario bei
worin derſelbe wohlmeinende Rathſchläge für die Verhand
lungen zur Freigebung der italieniſchen Gefangenen des Negus
ertheilte Der Jnhalt diefes Briefes ſei vom Kardinal
Staatsſekretär der italieniſchen Regierung ver
traulich mitgetheilt worden Hieraus ergebe ſich ein er
freuliches Zuſammenwirken des Vatikans mit letzterer zum
Zweck des bumanitären Werkes der Befreiung der Gefangenen
deſſen erfolgreichen Abſchluß man noch vor der Vermählung
des Prinzen von Negpel zuſtande zu bringen hofft

Nach einem ſoeben einlaufenden Telegramm aus Rom ſoll
die Regierung die Meldung erhalten haben der Negus Menelik
werde die italieniſchen Gefangenen beſtimmt am Ende des
Monats freigeben

Nach den aus Sizilien einlaufenden beunruhigenden Nach
richten ſtreiken in den Schwefelfabriken 2500 Arbeiter
Jn dieſen Diſtrikten ſind 140 Verhaftungen ſozialiſtiſcher und
angrchiſtiſcher Emiſſäre vorgenommen worden

Rumänien
Gegenüber vielſachen Meldungen über den Abſchluß einer

Militärkonvention 47 Oeſterreich Ungarn und
Rumänien anläßlich des Beſuches Kaiſer Franz Joſef s läßt
die rumäniſche Regierung jetzt offiziell erklären alle derartigen
Behauptungen gehören in das Reich der Phantaſie Die An
weſenheit des öſterreichiſchen Generalſtabschefs Frhrn v Beck
bei dem Beſuche des Kaiſers ſei nur eine beſondere Aufmerk
ſamkeit des Kaiſers Franz Jofef für den König von Rumänien
geweſen welcher Frhrn v Beck ſeit langer Zeit kennt

Montenegro
Aus Rom wird mitgetheilt daß die Erhebung des Fürſten

thums Montenegro zum Großfürſtenthum geplant werde Der
Zeitpunkt der Erhebung iſt noch nicht beſtimmt wahrſcheinlich
erfolgt ſie des 200jährigen Jubiläums der montene
griniſchen Dynaſtie im nächſten Jahre

Serbien
Der geweſene Finanzminiſter n re wurde am Sonn

abend zum König berufen Man legt in Belgrad dieſem
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Schritt große Bedeutung für die Politik Serbiens bei weil
Petrovie als entſchiedener Anhänger des Dreibundes gilt
Fedenfalts dürfte der Einfluß Oeſterreichlingarns in dem
einen Donaukönigreiche wieder ſteigen während der Rußlands
wohl entſprechend abnehmen wird

Nordamerika
Der Präſidentſchaſtskandidat der Silbermänner Bryan

befindet ſich auf einer Agitationsreiſe durch den Süden wo
er überall ſehr lebhaft begrüßt wird doch machen ſich bei
ihm Anzeichen von Erſchöpfung bemerkbar Jede der beiden
ſich gegenüber ſtehenden Parteien rechnet ſicher auf den
Erfolg

Die orientaliſchen Wirren
Wiederholt geht durch die Preſſe die Meldung von einem

Sonderabkommen Englands Frankreichs und Rußlands behufs
einer friedlichen Löſung der Orientkriſe Durch ein ſolches
Sonderabkommen würden die Dreibundmächte übergangen ſein
Aber augenſcheinlich beruht dieſe Nachricht nur auf einer leeren
Kombination die ſich darauf ſtützt daß der engliſche Premier
miniſter Lord Salisbury am Freitag nachmittag gleich nach
Rückkehr von Balmoral nach London dort eine längere Unter
redung mit dem ruſſiſchen Botſchafter und ſodann auch
mit dem franzöſiſchen Botſchafter hatte Die Mög
lichkeit daß wirklich ein ſolches Sondereinvernehmen erfolgt
ſei erſcheint jedoch ſo ziemlich ausgeſchloſſen ſicherlich wurde
es nicht durch den Zaren geſchaffen

Das pariſer Journal des Débats erhält von einem Fran
zoſen welcher am Sonntag eine lange Audienz beim
Sultan hatte ein Reſumé von eingehenden Aeußerungen des
Sultans über die armeniſche Frage Der Sultan erklärte
ſeine Regierung werde ſich bemühen alle wünſchenswerthen
Reformen allmälig durchzuführen Sein Wille ſei alle durch
den Berliner Vertrag übernommenen Verpflichtungen ein
wandfrei zu erfüllen obwohl gewiſſe der Türkei günſtige
Klauſeln vergeſſen worden ſeien Jn Europa vergeſſe man
häufig die materiellen Schwierigkeiten durch welche die
Wirkungen ſeines guten Willens verlangſamt würden An
geſehene Armenier von Konſtantinopel hätten ihm eine Adreſſe
überreicht in welcher ſie erklären daß ſie wohl wiſſend
welch geringe Stütze ihre Sache in Europa finden könne nur
von ſeiner Großmuth ihre Ruhe und das Beſte für ihre
Religion erhofften Es iſt wohl möglich daß angeſehene
Armenier an den Sultan eine derartige Adreſſe gerichtet
haben aber ſicherlich iſt es dann nur unter dem Druck der
Behörden geſchehen Vom Herzen kann eine derartige Er
klärung keinem Armenier kommen

Nach einer Meldung aus Athen hatte am Sonnabend eine
Bande macedoniſcher Aufſtändiſcher unter dem Führer
Grutas in der Nähe von Grevena einen ernſten Kampf
mit einer Truppenabtheilung welche 50 Mann tödtete Die
Bande Aufſtändiſcher iſt vollſtändig vernichtet

Niederländiſch Jndien
Wie die Köln Ztg ſich aus Amſterdam berichten läßt

iſt auf Oſt Lombok ein Aufſtand der Saſſaks aus
gebrochen Der Aufruhr wurde jedoch durch Kavallerie
niedergeſchlagen wobei die Menterer große Verluſte erlitten
Die Verluſte der Niederländer ſollen angeblich unbe
deutend ſein

Provinzialnachrichten
B Magdeburg 3 Okt Nochmals die Konduiten

liſten Von hier wurde kürzlich berichtet daß die Regierung
die berüchtigten Kondnitenliſten wieder eingeführt habe Neuer
dings berichtet nun der Generalanzeiger für Halberſtadt, daß
mit dem Vermerk Vertraulich jetzt auch bei den Behörden ein
Schreiben der Königl Regierung zirkulirt worin ſie unter
Hinweis auf eine Miniſterialverfügung aufgefordert werden über
die politiſche Stellung der königlichen Beamten und Lehrer
alle drei Jahre Bericht zu erſtatten

Magdeburg 4 Oktober Nebenverſammlung für
Stolzeſche Stenographie Der Lehrerverband für Stolze ſche
Stenographie in Sachſen Anhalt wird ſeine Hauptverſammlung
am Mittwoch den 7 ds abends 6 Uhr im Krhyſtallpalaſt abhalten
Dieſelbe wird dadurch ein beſonderes Jntereſſe gewinnen daß
der bekannte Pädagoge Regierungs und Schulrath Dr Schu
mann Magdeburg Stolzeaner in dem Hauptvortrage ſeine An

e über das ſo zeitgemäße Thema Stenographie und Schule
arlegen wird das Korreferat hat Oberlehrer Dr Mertens

Magdeburg übernommen Als Ergänzung zu dieſem Vortrage
werden die Direktoren Dr Hummel und Reuter über den
ſtenographiſchen Unterricht nach dem Stolze ſchen Syſtem an der
Realſchule bezw an der Maſchinenbauſchule zu Magdeburg
eprechen Ferner ſei noch erwähnt daß Rektor Gille Staßfurt
ſinen Vortrag über Korreſpondenzklubeinrichtungen halten wird

Magdeburg 4 Okt Eine Kinderbrutanſtalt ſoll
durch einen hieſigen Geſchäftsmann angelegt werden derſelbe
unterhandelt wegen des Planes gegenwärtig noch mit dem
Polizeipräſidium

T Staſtfurt 3 Okt Abſchied Auszeichn ungen
Nach 58 jähriger bergmänniſcher Thätigkeit ſchied am 1 d
der Betriebsführer der Königl Braunkohlengrube in Löder
burg die er 21 Jahre lang geleitet Herr Oberſteiger
Ludwig aus dem Amte Mit ihm zugleich trat auch
Herr Steiger D Hickethier vom fiskaliſchen Salzſchacht
Achenbach in den wohlverdienten Ruheſtand Die Beamten

der Königl Berginſpektion veranſtalteten zu Ehren der Scheiden
den im großen Bach ſchen Saale ein Feſteſſen an welchem ſich
auch eine größere Zahl der Beamten von der Gewerkſchaft Neu
ſtaßfurt bei Löderburg betheiligten Auf der allgemeinen Obſt
Ausſtellung des Deutſchen PomologenVereins zu Kaſſel erhielt
der hieſige Gartenbauverein für ſeine Kollektivausſtellung einen
erſten Preis in der wiſſenſchaftlichen Abtheilung der Stadt
gärtner des Verſchönerungsvereins R Kloſe einen erſten Preis
für einen Plan für Obſt und Gemüſegarten in Fabrikſtädten
Handelsgärtner Leppermann Förderſtädt Neuzüchtung der
Frühpflaume Anna Leppermann fand berechtigte Anerkennung

R Naumburg 3 Okt Leichenfund Der bei dem Dorfe
Schönburg Anfang dieſer Woche aufgefundene Todte ſcheint
aus der Gegend von Halle zu ſtammen denn er trug einen aus der
Saalezeitung ausgeſchnittenen Fahrplan bei ſich und der neue

graue Sommerfilzhut hat die Firma Karl Jacob Halle Große
Ulrichſtr 56 am Sonntag der Mann noch auf unſerem
Bahnhofe geſehen worden hat ſich dort Wachsmuth genannt
und den Eindruck eines Geiſteskranken gemacht Kennzeichnend
für ihn iſt eine pflaumengroße alte eſchwulſt an der linken
Seit des blondhaarigen Kopfes der Mann war etwa 40 Jahre
alt 1,69 m groß ſchlank nobel gekleidet und trug einen kurzen
rothblonden Schnurrbart

Weißenfels 4 Okt Fund Lehrerwechſel
Statiſtiſches Beim Ausſchachten einer Sandgrube an
der Merſeburger Chauſſee 10 ſtießen Arbeiter in etwa 6 m
Tiefe auf einen verſteinerten Baumſtamm von gegen
20 em Umfang der bis auf 1 m bloßgelegt wurde Es wird an
genommen daß es ein cypreſſenähnlicher Baum iſt der dem Zeit
alter unſerer Braunkohienlager angehört Aus dem Lehr
körper der ſtädtiſchen Volksſchulen der zur Zeit 64 Lehrer
und 3 Lehrexinnen zählt ſind bereits in dem letzten fünf
jährigen Zeitraume 15 Lehrer ausgeſchieden um
anderwärts beſſer beſoldete Stellen anzunehmen Die Jnhabe
rinnen der Lehrerinnenſtellen wechſelten ebenfalls öfters Jn
Preußen gab es im Jahre 1895 lant Volkszählung 138,230 ſelbſt
ſtändige Schuhmacher und 96,000 Gehilfen

Erfurt 3 Okt Geſtorben Sturz aus demFenſter Die 72 jährige Frau welcher am letzten
Sonntag in der Nordhäuſerſtraße von einem Motorwagen der
Straßenbahn ein Bein zermalmt wurde iſt geſtern nach
mittag im Krankenhanſe ihrer ſchweren Verletzung erlegen
Ein 19 jähriges Dienſtmädchen ſtürzte ſich geſtern nachmittag
im Hauſe ihrer Dienſtherrſchaft aus dem 3 Stock auf den Hof
herab Vorher hatte das Mädchen ſich bereits zu erhängen ver
ſucht wie ſich aus einer an ihrem Halſe ſichtbaren Strangu
lationsmarke ſchließen läßt Merkwürdigerweiſe hatte der ge
fährliche Sturz bei ihr faſt gar keine inneren oder äußeren Ver
letzungen zur Folge der Dienſtherr fand ſie nach dem Sturze
wie ſchlafend auf dem Hofe Vorſichtshalber wurde das Mädchen
vorläufig ins Krankenhaus aufſgenommen dort wurde an ihrem
Körper noch eine Stichwunde entdeckt die es ſich auch in ſelbſt
mörderiſcher Abſicht beigebracht hat Alles das geſchah weil
das Mädchen ſich Mutter gefühlt haben ſoll

y Mühlhanſen i Th 4 Okt Ein bedauernswerther
Unglücksfall ereignete ſich geſtern abend in dem Möbel und
Sattlergeſchäft der Wittwe Weber Ein Lehrling ſtieß in der
Werkſtatt eine Petroleumlampe um ſo daß ſich das brennende
Oel über ihn ergoß und er bedeutende Brandwunden am Ober
körper davontrug Er wurde nach dem Krankenhaufe überführt
Lebensgefährlich ſollen die Verletzungen nicht ſein

Suhl errichtetO Schlenſingen 4 Okt Vom Tage
ein neues ſtattliches Schulgebände für 160,000 M Jn einem
hieſigen Mühlengraben ertrank ein 3 jähriges Kind Der
Geſchirrhälter Höhn von hier machte ſeinem Leben durch Er
hängen ein Ende Die Kirche in Schmiedefeld wird vollſtändig
reſtaurirt Hirſchbach ein 400 Einwohner zählender Ort hat
zwei ſtattliche Gaſthäuſer ein Konſumvereins Schanklokal und
ein Kaſino Vom 3 d M gab es dieſſeits des Thüringer
Waldes trockenes jenſeits deſſelben naſſes Wetter

Ordensverleihungen Es erhielten die Erlaubniß zur An
legung der Commandeur Jnſignien zweiter Klaſſe des Herzoglich anhaltiſchen
Haus Ordens Albrecht s des Vären Major Graf v Reich enbach vom
KüraſſierRegt von Seydlitz Magdeburgiſches Nr 7 des Ritterkreuzes erſter
Klaſſe des Großh ſächſ Hans Ordens der Wachſamkeit oder vom weißen Falken
Major v d Becke vom 5 Thüring Jnf Reg Nr 94 Großherzog von
Sachſen des Fürſtlich reußiſchen Ehrenkreuzes dritter Klaſſe Sek Lt Klewitz
vom 7 Thürtnug Jnf Regt Nr 96 des Königl bayeriſchen Militär Verdienſt
kreuzes Stabshoboiſt Lie pe vom 2 Thüring Jnf Regt Nr 32 ſowie der
Furſtlich ſchwarzburgiſchen Ehren Medaille in Silber Stabstrompeter Stutzer
vom Thüring Huſ Regt Nr 12

8 Leipzig 4 Okt Vegräbniß Beſchlagnahme
Tödtlicher Sturz Wink Unter außerordentlich zahl
reicher Theilnahme fand heute nachmittag die Beerdigung des ver
ſtorbenen Seniors der hieſigen Univerſität Prof Drobiſch ſtatt
Kultusminiſter v Seydewitz erſchien zur Trauerfeierin der Pauliner
kirche in welcher an der Bahre des Verewigten die Profeſſoren
Ribbeck und Wundt ſprachen Zahlreiche Vertreter auswärtiger
Univerſitäten wohnten der Trauerfeier bei welche auf dem
Johannesfriedhofe ihren Abſchluß fand Die Polizei beſchlag
nahmte Nr 28 der illuſtrirten Monatsſchrift Simpliciſſimus
wegen anſtößigen Jnhalts Der öljährige Arbeiter Göring
fiel aus dem Fenſter der dritten Etage eines Neubaues und blieb
ſofort t odt Paſtor Lipſius wollte hier einen Vortrag über
die traurige Lage der Armenier halten Vermuthlich wurde

abgewinkt und ſo unterblieb der Vortrag

Q Altenburg 4 Okt Nähmaſchinenfabrikation
Kartoffelernte Unglücksfall Fener Die drei
Altenburger Nähmaſchinenfabriken beſchäftigen zuſammen
über 1000 Perſonen und fertigen jeden Tag 200 300 Näh
maſchinen im Jahre alſo annähernd 100,000 Stück Die Aus
ſichten für dieKartoffelernte ſind in unſerem Lande heuer
ſehr ungünſtig Jnfolge der großen Näſſe im Sommer ſind
die meiſten Knollen erig und ſchliffig Auf einem Neubau
in der Wenzelſtraße hier ſtürzte vergangene Woche der Zimmer
mann Franz Weber aus Lehnitzſch vom Gerüſt Am Frei
tag iſt er nach vielen Schmerzen im Krankenhauſe geſtorben
Am 2 d M brannte in Roda die Scheune des Gaſthofs

zum Hirſch und das daneben liegende Bäcker Geiſenheinerſſche
Seſitzthum bis auf das Hauptgebäude nieder

Altenburg 3 Okt Das ſtärkſte Muſikcorps in der
deutſchen Armee beſitzt das 7 Thüringiſche Jnfanterie Regt
Nr 96 Es ſtehen gegenwärtig beim 1 Bataillan in Alten
burg 43 Hoboiſten beim 2 Bataillon in Gera 29 und beim
3 Bataillon in Rudolſtadt 21 Mann alſo zuſammen 94
Hoboiſten Die Regimentskapelle des 95 Thüringiſchen Jn
fanterie Regiments die bisher als die ſtärkſte galt iſt nur 60 65
Mann ſtark

Pößneck 3 Okt Eine wunderbare Wahrnung
findet ſich auf einem Kartoffelfelde in der Nähe von Ranis
Dieſelbe lautet Das Ausrupfen oder Stehlen der Ziegen und
Gänß Weiber auf meinen Gruntſtück ſeidt der Blüde bis jetzt
Cirka 2 Centner Kartoffel Jch beanthrage keine Bollizei Strafe
ich werde mihr Mühe geben denſelben zu Erttapen kleig auf
meinen Gruntſtück gehörig ap zu Straffen Jhn Peiſchen behäld
ein jeder Grundbeſitzer ſein Eigenthum mehr Ordnung Jch habbe
mir die Kartoffel theier gekauft Kauft eich welche ihr fres Banthe
ich meine die Spitzbuben

ss Arnuſtadt 4 Okt Oberſt von Natzmer f
Hinterlaſſenſchaft Hier ſtarb geſtern plötzlich infolge eines
Schlaganfalles ein hervorragender Mitkämpfer aus dem glor
reichen Feldzuge 1870/71 der ſeit Jahren hier lebende Oberſt
von Natzmer Bei Gelegenheit des Erinnerungsfeſtes des
vom Dahingeſchiedenen geführten Regiments wurde dem ver
dienten Führer eine hohe Ordensauszeichnung verliehen auch
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als Militärſchriftſteller erfreute Herr von N er 84 eines aus
gezeichneten Rufes Daß die Stellung eines Hotelhaus
dieners eine recht einträgliche iſt beweiſt wieder einmal der
Umſtand daß in der Kommode des vor einigen Tagen todt auf
gefundenen Hausdieners R ein Vermögen von etwa 12,000 M
in Werthpapieren aufgefunden wurde

Eiſenach 4 Okt KKommunales Denkmal Das
hieſige e Gaswerk genügt zur Deckung des ſteigenden
Gaskonſums nicht mehr obwohl vor ren Jahren erſt der
dritte Gaſometer erbaut worden iſt weshalb ſeitens des Ge
meindevorſtands die Errichtung eines neuen größeren
Gaswerks ins Auge gefaßt worden iſt das ſeinen Platz jeden
falls mehr nach der Weichbildgrenze hin finden wird Eine ent

be ä Vorlage iſt ſchon ausgearbeitet worden Als erſte
ate zu dem Neubau ſind darin ingeſammt 238000 M gefordert

Jn der Begründung der Forderung iſt ausgeführt daß weder
das Elektrizitätswerk noch auch die Einführung des uerlichts den
Gaskonſum vermindert hätten daß vielmehr namentlich durch die
Einführung des Jigg letzterer ſogar noch gehoben worden
und auch fernerhin ein Aufſchwung zu erwarten ſei Wie wir
hören iſt der Fonds zur Errichtung einer neuen Leichenh alleauf dem neuen Friedhofe ſo groß daß im nächſten Jahre mit

dem Bau derſelben begonnen werden kann Nach der Fertig
ſtellung der Leichenhalle wird unſer geſammtes Leichenbeſtattungs
weſen eine gründliche Umgeſtaltung erfahren Das Denkmal
welches der Deutſche Aerztevereinsbund ſeinem Begründer dem
Sanitätsrath Dr Richter Dresden und ſeinem langjährigen
Präſidenten Herrn e Dr Graf Elberfeld in hieſiger
Stadt wo der Verband ins Leben getreten iſt errichten will
ſoll ſeinen Platz an der Stelle finden wo die Wartburgchauſſee
von der durch das Marienthal führenden Straße abzweigt Der
Großherzog hat ſeine Genehmigung zur Wahl dieſes Standortes
bereits gegeben

Bebra 3 Okt Um eine halbe Flaſche Sekt Auf
dem hieſigen Bahnhofe wurde am Donnerstag ein gewiſſer
M aus C in dem Augenblicke abgefaßt als er eine
halbe Flaſche Sekt vom Büffet im Warteſaal ent
wendete Er wurde vom Gendarmen N geſchloſſen in das
Wachtlokal abgeführt Jn ſeinem Reiſekorbe fand man
allerlei entwendete Sachen Als nach kurzer Zeit ein Poliziſt
den M in das Amtsgerichtsgefängniß zu Rotenburg trans
portiren wollte fand er ihn in ſeinem Blute liegend Er hatte
ſich mit einem Meſſer die Pulsadern am Arme und am Beine
geöffnet Ein Arzt verband ihn und wurde er dann nach dem
Landkrankenhauſe in Hersfeld gebracht

S Northeim 3 Okt Ein Eiſenbahnerlebniß Am
letzten Dienstag abend traf ein Herr auf ſeiner
Reiſe von Northeim nach Hannover in der drittenWegenklaſe eine junge Frau mit einem niedlichen Knaben
Bald waren beide Reiſegefährten in beſter Unterhaltung
als in Edesheim ein anderer Herr einſtieg Nachdem der Zug
ſich wieder in Bewegung geſetzt und der Fahrbeamte die Karten
revidirt hatte zog der Neueingeſtiegene ſeinen Ueberzieher aus
und legte dieſen über den auf der Bank liegenden Mantel der
jungen Frau in welchem dieſe ihr Portemonnaie ſtecken hatte
Jn Salzderhelden ſtieg dann der Fremde aus Wer beſchreibt
den Schrecken der Frau als ſie ſpäter beim Ordnen ihrer Sachen
entdeckte daß das Portemonaie aus der Manteltaſche fort war
Erſt jetzt fiel es beiden Reiſegefährten auf daß der betr Herr
ſich ſo lange mit ſeinem Ueberzieher zu thun gemacht hatte ohne
dieſen jedoch von dem Mantel der Dame fortzunehmen

S Aus Anhalt 3 Okt Landtagswahlen JmNövember dieſes Jahres finden in unſerem Herzogthum
die Landtagswahlen ſtatt Die Periode iſt eine ſechs
jährige und die Wahl an ſich eine indirekte d h die
Urwähler wählen die Wahlmänner und dieſe den Abgeordneten
Der Landtag beſteht aus 36 Abgeordneten die die einzelnen
Stände vertreten 2 Abgeordnete ernennt der Herzog 8 wählen
die Großgrundbeſitzer 2 die Großinduſtriellen 14 die Städte
ind 10 das platte Land Die letzte Aenderung der Landſchafts
ordnung beſchloſſen vom letzten Landtage wonach nur ſolche
Stagatsangehörige wählen dürfen die 1050 Mark Jahres
einkommen beſitzen hat viel böſes Blut gemacht Daß dieſe
Erregung berechtigt war erſieht man jetzt aus den Bekannt
machungen der Kreisdirektoren Durch dieſen Landtagsbeſchluß
iſt die Zahl der Wahlmänner zum Theil völlig verſchoben Sehr
auffällig iſt dies in dem II ſtädtiſchen Wahlbezirk Jeßnitz
Raguhn Oranienbaum Wörlitz Jn dieſem Bezirke hatte
Jeßnitz früher da es etwa 4500 Seelen hat die meiſten Wahl
männer zu ſtellen Nunmehr iſt aber Oranienbaum mit ſeinen
2100 Seelen an die erſte Stelle getreten Erſteres ſtellt 9 Wahl
männer letzeres 10 Jeßnitz und Raguhn mit etwa 6500 Seelen
wählen 15 Oranienbaum und Wörlitz dagegen mit 3800 Seelen
17 Wahlmänner Noch mehr in die Augen ſpringend iſt die
Veränderung im VII ländlichen Wahlbezirke Kreis Bernburg
Hier ſtellt Leopolpshall etwa 7000 Seelen 11 und Giersleben
noch nicht 1700 Seelen 10 Wahlmänner Da auf je 30 Wähler

ein Wahlmann kommt ſo hat Leopoldshall unter den 7000 Be
wohnern nur 330 Wähler dagegen Giersleben unter ſeinen 1700
Bewohnern 300 Wähler Und das ſoll nun nach der Meinung
der Regierung und der Landtagsmafjorität eine Verbeſſerung der
Landſchaftsordnung ſein

Deſſan 3 Okt Militäriſches Dem Vernehmen nach
ſoll der Stab der 14 Jnfanterie Brigade bei der am 1 April ein
tretenden Neuorganiſation hierher verlegt werden das erſte Bataillon
des neu zu bildenden Jnfanterie Regiments Nr 152 mit dem dazu
gehörigen Regimentsſtab kommt in Magdeburg das zweite in
Zerbſt in Garniſon Der neue Brigadeſtab ſoll in Magdeburg
ſtationirt werden

Vernburg 3 Okt Vor der Verlobung erſchoſſen
Geſtern erſchoß ſich hier ein Brauer aus Chemntzt der erſt tags
zuvor hierher gekommen war um ſich zu verloben Er hatte ſich
in der Wohnung der zukünftigen Verwandten auf einen Stuhl
geſetzt und ſich mit dem Revolver in die rechte Schläfe geſchoſſen
ſo daß der Tod ſofort eintrat

88 Köthen Anhalt 3 Okt Unglücksfall Jacobs
kirche Jn der benachbarten Ortſchaft Geuz kam
geſtern das Söhnchen des Eiſenbahnarbeiters Birkner
dadurch zu Tode daß es von der Deichſel eines
Wagens gegen welchen ein anderer Wagen beim Vorbeifahren
ſtieß plötzlich herabfiel und ein Vorderrad des Wagens an dem
der Junge geſpielt hatte dieſem nun über den Kopf ging
Auf dem neuerbauten Thurme der Jakobskirche wird gegen
wärtig das Gerüſt für den in eine Spitze auslaufenden Ober
theil angebracht Die Fertigſtellung des ganzen dürfte alſo
wahrſcheinlich noch vor dem Eintritt des Winters erfolgen Auch
der auf ſtädtiſche Koſten ausgeführte Bau für das Höhere
Techniſche Juſtitut iſt im Sommer raſch gefördert es fehlt nicht
mehr viel daß die Mauern bis zur Dachhöhe emporgeführt ſind
e hofft das Gebäude noch vor dem Winter unter Dach zu

ringen
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Zeichnen in uur prima Qualität

Anerkannt empfehlenswerthe Bezugsquelle

i x W Fernsprecher 831 Der Wameontener erUm den Reſtbeſtand meines Lagers in 5

ung e unterverlegte mein Geſchäft bis Weihnachten nach Neunhäuſer 3/4Sommer h e Äöberer nde en e an de inneren n jedes Auge un

iſt ſogar im Auslande bevorzugt weil es ſich dDeutſches Fabrikat Calbe darte r eil es ſich durch Haltbarkeit des Gewebes und
Java Vſſ Je Gelegenheitscauut Mtr 2,00 Mk z tpätiges Geebe

Muſter bereitwilligſt Keste veſonders preiswerth

all a 8 G SCE Waren G Poststr oReine Selde Mtr 1,25 1,50 1,80 2 2,25 2,50 bis s Mir 7 Mk Aeltestes Soldenhaus am Platze 2 d
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 4 Beiblättern und Unterhaltungsblatt

Ecke Kleinschmieden und Grosse Steinstrasse wo dasselbe sich auch schon früher befand heute neu

vergüte ich bei allen Pinkäufen 3 Prozent Rabatt welche e

d
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